
ARBEIT INKLUSIV.
Tei lhabe gemeinsam gesta l ten

Inklusionsberatung
Service für Arbeitnehmer
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Schritt für Schritt 

Ran an die Arbeit!

Der allgemeine Arbeitsmarkt ist eine Welt für sich?  
Vielleicht genau die richtige Welt für Sie! 

Gründe gäbe es genug: 

Weil die Beschäftigung in einem Unternehmen Spaß machen kann  
und gut ist fürs Selbstbewusstsein. 

Weil der Job mehr Unabhängigkeit bringt. 

Und weil er Ihnen möglicherweise die Chance eröffnet,  
sich beruflich noch weiter zu entwickeln. 

Um das herauszufinden, gibt es nur einen Weg: Ausprobieren! 

Am besten mit einem Partner an der Seite, auf den man sich verlassen kann:  
Wir, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von „ARBEIT INKLUSIV.“, der Inklusionsberatung  
der Freckenhorster Werkstätten GmbH, sind für Sie da. 

Wir begleiten Sie bei Ihrem Einstieg oder bei Ihrem Wiedereinstieg in den allgemeinen Arbeitsmarkt.
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Schritt 1 

Willkommen in den Werkstätten

Warum in die Werkstätten gehen? 

Weil eine gute Vorbereitung wichtig ist, damit Ihnen der Absprung auf den allgemeinen  
Arbeitsmarkt gelingt. 

Hier können Sie im geschützten Raum Fähigkeiten erlernen und trainieren, die zu Ihnen passen und  
die auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt gefragt sind. Weil die Freckenhorster Werkstätten GmbH sowohl 
Industrieunternehmen als auch Handwerksbetrieb sind, gibt es hier ein großes Angebot an Fachbereichen 
und Fortbildungen. 

Machen Sie beispielsweise einen Maschinenschein oder nehmen Sie an einem EDV-Kurs teil, absolvieren 
Sie ein Bewerbungstraining und lernen Sie, worauf es bei Kommunikation und Teamarbeit ankommt! 

Auf Grundlage Ihrer Wunsch- und Zielvorstellungen entwickeln wir Ihr individuelles Förder- und  
Fortbildungskonzept. Angeleitet werden Sie von unseren erfahrenen Fachkräften. 

Mit neuen Qualifikationen und besseren Chancen im Gepäck klopfen sie dann bei einem Unternehmen an. 
Wir, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von „ARBEIT INKLUSIV.“, stehen an Ihrer Seite.
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Schritt 2 

Raus aus den Werkstätten, rein ins Unternehmen

Stopp! Wahrscheinlich wollen Sie erst mal genau wissen, was auf Sie zukommt,  
bevor sie einen festen Arbeitsplatz annehmen.  
Am besten, Sie schnuppern einfach ins Unternehmen hinein!

Dafür gibt es ja …

das Praktikum

Sie probieren eine Zeit lang an Ort und Stelle aus, ob Sie sich im Unternehmen und am Arbeitsplatz  
wirklich wohlfühlen. Die Chancen stehen ziemlich gut, weil wir viele Betriebe kennen und Ihnen deshalb  
sehr wahrscheinlich einen Praktikumsplatz vorschlagen können, der gut zu Ihnen passt.  
Dabei achten wir auch darauf, dass Sie die Arbeitsstelle gut erreichen können. 

Oder haben Sie schon Ihr Wunsch-Unternehmen fürs Praktikum ausgewählt? 

Bewerbungsunterlagen und Vorstellungsgespräch bereiten wir in jedem Fall gemeinsam mit Ihnen vor. 
Manchmal ist ein Praktikum sogar der perfekte Einstieg in den allgemeinen Arbeitsmarkt!

den ausgelagerten Arbeitsplatz

Sie verstärken vor Ort das Mitarbeiter-Team eines anderen Betriebs. 

Das Modell des ausgelagerten Arbeitsplatzes verbindet zwei Vorteile:  
Sie lernen das Unternehmen gut kennen und zugleich auch die Bedingungen, die der allgemeine  
Arbeitsmarkt mit sich bringt. Angestellt sind Sie nach wie vor bei den Freckenhorster Werkstätten. 

Mit diesem Modell bauen wir eine sichere Brücke zwischen dem geschützten Raum der Werkstätten  
und Ihrem kommenden Berufsleben. 

Natürlich begleiten wir Sie auch auf diesem Weg:  
Einer unserer Job-Coaches ist regelmäßig vor Ort und unterstützt Sie sowie den Betrieb,  
in dem Sie arbeiten.
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Schritt 3 

Voll auf Betriebs-Temperatur  

Sie haben den Absprung geschafft und sind sicher gelandet:  
mitten im allgemeinen Arbeitsmarkt – in einem Betrieb, der Ihre Unterstützung braucht  
und Ihnen eine Festanstellung bietet.

Kurz zuvor sind alle zusammenkommen, um letzte Fragen zu klären und Ihre ersten Aufgaben  
zu besprechen: Sie, Ihr neuer Arbeitgeber, wir von „ARBEIT INKLUSIV.“ sowie eine Mitarbeiterin  
oder ein Mitarbeiter des Integrationsfachdienstes. 

Der Integrationsfachdienst wird Sie bei Bedarf im Berufsleben begleiten und auch Ihren Arbeitgeber  
beraten – zum Beispiel zum Thema Arbeitsplatzgestaltung. 

Zudem haben Sie in dem Unternehmen, das sie beschäftigt, mindestens einen festen Ansprechpartner. 
Nicht jede Herausforderung müssen Sie also im Alleingang meistern. 

Und wenn es wider Erwarten in diesem Job doch nicht so rund läuft, geht die Welt nicht unter,  
weil es einen Weg zurück gibt: Die Tür der Werkstätten steht Ihnen weiterhin offen.
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„ARBEIT INKLUSIV.“  
im Kurzprofil

Teilhabe gemeinsam gestalten

Die Freckenhorster Werkstätten GmbH haben den Auftrag, Menschen mit geistigen  
und psychischen Beeinträchtigungen die Teilhabe am Arbeitsleben zu ermöglichen. 

„ARBEIT INKLUSIV.“, die Inklusionsberatung der Werkstätten, spricht Klienten an,  
die noch nicht oder noch nicht wieder auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt beschäftigt werden können,  
deren Vermittlung aber möglich erscheint. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Inklusionsberatung entwickeln für die Klienten jeweils ein  
individuelles Förder- und Eingliederungskonzept, das auf einen Übergang in den allgemeinen  
Arbeitsmarkt zielt. 

Sie begleiten die Klienten zudem in der Zeit der übergangsfördernden Maßnahmen.  
Dabei arbeitet die Inklusionsberatung mit allen Beteiligten eng zusammen:  
mit den Klienten und ihren Angehörigen, den Kostenträgern sowie den potenziellen Arbeitgebern.  
Viele Handwerks- und Industrieunternehmen der Region kooperieren schon seit langen Jahren  
mit der Inklusionsberatung der Freckenhorster Werkstätten GmbH. 
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Melanie Herweg
Job-Coachin

T. 02581  944 - 139
F. 02581  944 - 299

herweg@kcv-waf.de

Ulrich Pöhler
Job-Coach

T. 02581  944 - 133
F. 02581  944 - 299

poehler@kcv-waf.de

Christian Berndt
Job-Coach

T. 02521  9355 - 31
F. 02521  9355 - 99

berndt@kcv-waf.de

René Büscher 
Inklusionsberater

T. 02581  944 - 135
F. 02581  944 - 299

buescher@kcv-waf.de

Thorsten Krämer
Job-Coach

T. 02521  9355 - 32
F. 02521  9355 - 99

kraemer-thorsten@
kcv-waf.de

Ihre Ansprechpartner*in

Sie haben weitergehende Fragen ... 

zum Thema Teilhabe oder zum Angebot der Inklusionsberatung  
der Freckenhorster Werkstätten GmbH?

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf.



Wir entsprechen vielleicht 
nicht Ihrer NORM,
arbeiten aber nach DIN.

ARBEIT INKLUSIV.
Freckenhorster Werkstätten GmbH

Bußmanns Weg 14
48231 Warendorf - Freckenhorst
T. 02581  944 - 0 | F. 02581  944 - 299

info@freckenhorster-werkstaetten.de
www.freckenhorster-werkstaetten.de
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Leben verbindet.


